
7. Meisterschaftsspiel der 1. Mannschaft vom 21.10.07 
 

FC Dielsdorf 2– FC Kempttal 0:3 

 

Tore für Kempttal: Fausto Ciotti (3) 

 

Gerade mal 0.2 Grad Celsius zeigte das Thermometer vor der 
Besammlung zum heutigen Spiel an. So war dann auch die grosse Frage 

vor der Partie: „Wie ziehe ich mich möglichst warm an“, und nicht, „auf 

welcher Position spiele ich?“. Als dann jeder seinen optimalen Kälteschutz 

gefunden hatte, begann die Konzentration auf diese wichtige Partie gegen 

den FC Dielsdorf 2. 

 

Bei Spielbeginn meldeten sich ersten Schneeflocken in diesem Jahr. Das 
beste Rezept gegen die Kälte: Laufen, Laufen, Laufen! Und dies taten die 

Kempttaler auch gleich ab der ersten Minute. Man startete aggressiv und 

setzte den Gegner früh unter Druck. Die erste Tormöglichkeit besass dann 

Fausto Ciotti mit einem Freistoss, welcher aber vom toll agierenden 

Gästekeeper geklärt werden konnte. Auch in der Folge scheiterten die 

Kempttaler einige Male am Dielsdorfer Schlussmann. Kempttal blieb stetig 

am Drücker und man sah, dass sie dieses wichtige Spiel gewinnen wollten. 

Abermals glaubte man in der 29. Spielminute, der gegnerische Torwart 

hätte erneut eine gute Möglichkeit von Fausto Ciotti entschärft. Auch der 

Nachschuss durch Cristian Teta konnte geblockt werden, jedoch war der 

Ball noch immer im Spiel und da stand er wieder: Fausto Ciotti! Er 

verwertete den zweiten Abpraller zum längst fälligen und höchst 

verdienten 1:0.  

In der Folge scheiterte Davide Petarra aus kurzer Distanz beim Versuch, 

eine hohe Hereingabe direkt abzunehmen.  

Die Gastgeber ihrerseits bissen sich in dieser intensiven und 

kampfbetonten Partie an der Kempttaler Hintermannschaft Mal für Mal die 
Zähne aus. Obwohl die Dielsdorfer nach dem Kempttaler Führungstreffer 

besser in die Partie kamen, schaute nichts zählbares heraus. Erst kurz vor 

der Pause nahm ein an sich harmloser Schuss auf das Kempttaler 

Gehäuse auf dem Terrain immens viel Fahrt auf und landete auf der Latte. 
Nach einer guten 1. Halbzeit stimmte einzig das knappe Resultat von 1:0 

nicht. 

 

Nach dem kalten (!) Pausentee wollten die Kempttaler unbedingt den 

schnellen zweiten Treffer suchen. Doch beinahe geschah gegenteiliges. 

Obwohl man bei dieser Kälte gar nicht hätte schlafen können, liess man 

den FC Dielsdorf in der ersten Spielminute nach der Pause beinahe zum 

Ausgleich kommen. Plötzlich stand ein Angreifer alleine vor dem 

Kempttaler Gehäuse, brachte aber den Ball nicht an Schlussmann Michi 

Fehr vorbei. Der gleich darauf lancierte Gegenangriff liess Fausto Ciotti in 

Szene setzen, dessen Abschluss jedoch am Pfosten landete und der Ball 

von da dem Torhüter genau in die Arme sprang. Die zweite Halbzeit war 

also richtig lanciert und die Platzherren des FC Dielsdorf versuchten nun 
ihrerseits vehementer, den Ausgleich zu erzielen. Kempttal setzte viel auf 

die Karte Konter, wurde jedoch etliche Male aus dem Offside 



zurückgepfiffen oder verspielte die Möglichkeiten. So blieb es weiter beim 

knappen 1:0. Und da die Kempttaler in der laufenden Saison erst einmal 

zu Null spielen konnten, musste man weiter um den Sieg zittern. Erst 

nach 69. Minuten, als die Kempttaler einer ihrer schöneren Spielzüge 

zeigten, konnten sie zum zweiten Mal jubeln. Burak Orhan griff über die 

rechte Seite an. Seine Hereingabe wurde in der Mitte durch Davide Petarra 

clever zu Fausto Ciotti weitergeleitet, der das 2:0 markierte. Es folgten 

weitere gute Chancen, welche aber allesamt versiebt wurden. So setzte 

Cristian Teta einen Kopfball nach herrlicher Hereingabe Carmine Pizzutos 

nur knapp neben das Tor. Immer wieder vereitelte Dielsdorfs Torhüter, 

der der Beste seiner Farben war, sicher geglaubte Tore. Erst als erneut 
Fausto Ciotti mit einem schönen Drehschuss (O-Ton Präsi) das 3:0 in der 

80. Minute  gelang, war der Sieg im Trockenen. Oder für heute: Im 

Warmen. 

 
Die Grundsolide Defensivarbeit mit einer kompromisslos agierenden 

Verteidigung waren heute der Baustein für diesen Erfolg. Leider braucht 

man immer noch zu viele Chancen um den Sack früher definitiv 
zuzumachen. Doch der Einsatz jedes einzelnen lässt einem für die 

anstehenden Partien zuversichtlich sein.  

Aufgrund der Ferienabwesenheit von Karo Göcer am kommenden Sonntag 

wird die Viererabwehrkette eine Veränderung erfahren müssen. Dennoch 
werden die Kempttaler alles versuchen, um im Spitzenkampf gegen 

Bülach 2 bestehen zu können.  


